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Bitte beachten Sie:
Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und Störungen zu 
vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit und Funktion geprüft. Durch 
unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.
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1.  Allgemeine Angaben

1.1  Bestimmungsgemäße Verwendung
Der digitale Einbauzähler ist nur zum Betrieb mit dünnflüssigen, schwer entflammbaren Medien geeignet.
Die Funktion der Auswertungselektronik ist im Temperaturbereich von -10 °C bis +40 °C gewährleistet.
Der Einbauzähler ist für den Einsatz mit Heizöl und Diesel vorkalibriert.
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch das Einhalten der Anleitung.
Jede darüber hinausgehende Verwendung oder Veränderung kann ernst zu nehmende Gefahren auslösen 
und gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für Schäden, die aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung 
resultieren, haftet der Betreiber.

1.2  Aufbau und Funktionsbeschreibung
Der Einbauzähler dient zur problemlosen Messung von Flüssigkeitsvolumen für den ungeeichten Bedarf.
Die Erfassung der Messwerte erfolgt bei diesem Einbauzähler strömungsmechanisch nach dem Prinzip des 
Radialturbinenradzählers. Die Messwerte werden dichtungs- und berührungslos übertragen, elektronisch 
verarbeitet und zur Anzeige gebracht.
Der Einbauzähler verfügt über ein gut ablesbares zweizeiliges Display, das sich bei Betrieb oder per 
Tastendruck automatisch einschaltet. Die erste Zeile dient zur Darstellung der momentan abgegebenen 
Menge. Gleichzeitig ist in der zweiten Zeile die Anzeige der Gesamtsumme (Total) bzw. eine benutzer– oder 
fahrzeugbezogene Teilsumme (Summe 1 bis 9) möglich. Die Summenspeicher bleiben auch bei 
Batteriewechsel erhalten.
Die übersichtliche Folientastatur ist leicht zu bedienen und wird zur Eingabe für Benutzerparameter 
verwendet.
Das Gehäuseoberteil des Einbauzählers ist um jeweils 90° verdrehbar. Damit ist ein sicheres Ablesen des 
Displays bei den verschiedenen Einbaumöglichkeiten gewährleistet.
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1.3 Technische Daten

2. Allgemeine Sicherheitshinweise

2.1 Hinweise zur Arbeitssicherheit
Der digitale Einbauzähler wird unter Beachtung der einschlägigen Sicherheits- und Gesundheits- 
anforderungen der relevanten EG-Richtlinien konzipiert und gebaut.
Dennoch können von diesem Produkt Gefahren ausgehen, wenn es nicht bestimmungsgemäß oder mit der 
nötigen Umsicht eingesetzt wird.
Für den Betrieb des Einbauzählers gelten in jedem Fall die örtlichen Sicherheits- und Unfall-
verhütungsvorschriften sowie die Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung.

2.2 Erläuterung der verwendeten Sicherheitshinweise
Bei den in dieser Betriebsanleitung verwendeten Sicherheitshinweisen wird auf folgende
Gefahrenstufe hingewiesen. Diese Gefahrenstufe wird in der Anleitung mit folgendem
Signalwort und Piktogramm gekennzeichnet.

Piktogramm Signalwort Folgen, wenn die Sicherheitsbestimmungen nicht beachtet 
  werden

 Warnung Möglicherweise Tod oder schwere Körperverletzungen

 Hinweis Hintergrundwissen oder Tipps zum richtigen Umgang mit 
dem Produkt

2.3 Sicherheitshinweise zu Gefahren im Umgang mit dem Einbauzähler

Warnung!
Ÿ Der digitale Einbauzähler ist nur zum Betrieb mit dünnflüssigen, schwer entflammbaren Medien 

geeignet.
Ÿ Der Einbauzähler dar nicht in explosionsgefährdeten Bereichen verwendet werden.

Hinweis!
Ÿ Besonders zu erwähnen ist der § 19g WHG, der vorschreibt, dass Anlagen zum Abfüllen so 

beschaffen, eingebaut, aufgestellt, unterhalten und betrieben werden müssen, dass eine 
Verunreinigung der Gewässer oder eine sonstige nachhaltige Veränderung ihrer Eigenschafen 
vermieden wird

Ÿ Der Betreiber einer solchen Anlage ist nach §19i WHG verpflichtet, seine Anlage ständig auf 
Einhaltung der oben genannten Anforderungen an den Aufstellungsort zu überwachen.

Bezeichnung Einbauzäler, digital

Messprinzip Radialturbinenrad

Material (mediumberührt) POM / Niro / Viton®

Messbereich 10 bis 55 l/min

Betriebsdruck (max.) 2 bar

Berstdruck 4 bar

Messgenauigkeit (kalibriert) +/- 1 %

Wiederholgenauigkeit +/- 0,8 %

Anzeige 1. Zeile sechsstellig, 15 mm hoch

Anzeige 2. Zeile sechsstellig, 7 mm hoch

Auflösung ca. 0,03 Liter

Anschlussgewinde G 3/4“  oder G 1“  innen, G 1“  außen

Gewicht  305 g

Temperaturbereich Auswertungselektronik von –10 °C bis +40 °C

i
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3.  Montage

Vor der Montage alle Teile auf eventuelle Reste der Verpackung überprüfen.

3.1 Pumpe mit G 1“ Außengewinde (Abb. 1)
• Gewindeadapter G 1“/G 1“ (1) eine halbe Umdrehung auf das Ausgangsgewinde der Pumpe 

schrauben.
• Flachdichtung (3) in den Gewindeadapter (1) drücken.
• Pumpe mit Gewindeadapter (1) und Zähler mit Gewinde (2) gleichzeitig verschrauben.

3.2 Pumpe mit G 3/4“ Außengewinde (Abb. 2)
• Gewindeadapter G 1“/G 3/4“ (1) zwei Umdrehungen auf das Außengewinde G1“ (2) des 

Zählers (Achtung Linksgewinde) schrauben.
• Flachdichtung (3) in den Gewindeadapter (1) drücken.
• Zähler mit Gewindeadapter (1) und Gewinde G 3/4“ der Pumpe gleichzeitig verschrauben.

3.3 Flachdichtung (3) in die Schlaucharmatur (4) drücken und mit dem Gewinde (5)des Zählers 
verschrauben.

3.4 Nach der Montage sind die Verbindungen auf festen Sitz und Dichtigkeit zu prüfen.

4. Inbetriebnahme

4.1 Einschalten des Zählers
Durch Betätigen der Taste Start wird der zuletzt gemessene Wert angezeigt.
Bei Beginn des Zapfvorgangs (erkannter Durchfluss) wird vom zuletzt gemessenen Wert 
ausgehend automatisch weitergezählt.

4.2 Rücksetzen zur neuen Messwertaufnahme
Der zuletzt gemessene Wert (große Anzeige) wird zurückgesetzt durch Betätigen der Taste Reset.

4.3 Anzeige einer Teilsumme
Durch Betätigen der Tasten ▲ ▼ wird zwischen TOTAL und den Teilsummen 1 bis 9 
durchgewechselt.

Zubehör zu 3.2 (Abb. 2)  Art.-Nr.

Adapter G 1"/G ¾" 88 375

Schlaucharmatur G 1" 87 936

2-Ohr Klemme 88 030
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4.4 Rücksetzen der Summen
• 4 Schrauben an der Zählerrückseite lösen.
• Zählerdeckel mit Display vorsichtig vom Gehäuse abnehmen.
• 2 Schrauben beim Batterieträger lösen.
• Batterie aus dem Träger entnehmen.
• Taste Reset drücken und gleichzeitig Batterie wieder in den Träger einsetzen.
Die Summen 1 bis 9 und Total werden dadurch auf 000000 zurückgesetzt.

4.5 Hinweise zur Messgenauigkeit
Der Einbauzähler erkennt funktionsbedingt die vorbeiströmende Flüssigkeitsmenge und ist 
werkseitig für die Verwendung mit Heiz- und Dieselöl vorkalibriert. Die höchste Messgenauigkeit 
wird bei Abgabe mit konstanter Förderleistung erreicht.
Verschiedene Einflüsse können jedoch die erzielbare Messgenauigkeit beeinflussen:
• Viskosität und Art der Förderflüssigkeit.
• Starke Pulsation und Leistungsschwankung der Förderpumpe.
• Einbauverhältnisse.

4.6 Kalibrierung
Durch gleichzeitiges Betätigen der Tasten ▲ ▼ für ca. 5 Sekunden schaltet der Zähler zum 
Kalibriermodus um. Dies ist aber nur möglich, wenn am Display ein Wert ungleich Null angezeigt 
wird.

Taste Start
Beendet den Kalibriervorgang (ohne Änderung) und schaltet das Gerät in den Betriebsmodus 
zurück (letzter kalibrierter Wert bleibt erhalten).

Taste Reset
Setzt den Kalibrierfaktor auf den Defaultwert (werkseitige Kalibrierung) zurück und schaltet das 
Gerät wieder in den Betriebsmodus zurück.

Pfeiltaste ▲
Erhält den Wert nach oben.

Pfeiltaste ▼
Reduziert den Wert nach unten.

Durch erneutes Betätigen der beiden Tasten ▲ ▼ für ca. 5 Sekunden wird der neu ermittelte 
Wert gespeichert und die Kalibrierung beendet. Das Gerät schaltet zum Betriebsmodus zurück.
Beispiel: Eine Flüssigkeit in ein genaues Messgefäß zapfen (Volumen gleich 20 Liter).

• Zähler mit den Tasten ▲ ▼ in den Kalibriermodus schalten.
• Durch die Tasten ▲ oder ▼ angezeigten Wert dem Wert im Gefäß angleichen.
• Ermittelten Wert mit den Tasten ▲ ▼ speichern.

4.7 Ausschalten des Zählers
Durch längeres Betätigen (ca. 5 Sekunden) der Taste Start wird der Zähler ausgeschaltet. Ist der 
Zähler länger als 90 Sekunden inaktiv, schaltet er sich automatisch ab.
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5. Instandhaltung/Wartung
Der Einbauzähler ist grundsätzlich wartungsarm.
Aufgrund der Betreiberpflicht nach §19i WHG müssen folgende Teile regelmäßig überprüft werden, um 
Umwelt-, Sach- oder Personenschäden zu vermeiden.
• Das Zählergehäuse und die Anschlüsse müssen regelmäßig auf Beschädigungen und Dichtheit überprüft 

werden.
• Bei einem fälligen Batteriewechsel Zählergehäuse vorsichtig öffnen und die Batterie aus dem 

Gehäuseunterteil entfernen. Neue Batterie, 3.6 V-Lithium-Batterie (Typ SL 360S) einsetzen und Gehäuse 
schließen.

6. Reparatur/Service
Der Einbauzähler wurde unter Einhaltung höchster Qualitätsstandards entwickelt und gefertigt.
Sollte trotz aller Qualitätsmaßnahmen ein Problem auftreten, wenden Sie sich bitte an unseren 
Ansprechpartner im Service:

7. Ersatzteilliste

Pos.  Bezeichnung Art.-Nr.

1 Deckel, komplett 88 368

2  Gehäuse 88 369

3 Drossel, D 12 88 370

4 Adapter, G 1“ I x G 1” r 88 371

5 Dichtring, 30 x 19,5 x 2 88 372

6  Lithium–Batterie, 3,6 Volt 88 373
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EG - Konformitätserklärung

EC-Declaration of Conformity, EG-Verklaring van Overeenstemming, CE-Déclaration de 
Conformité, Dichiarazione di conformità-CE,

Modell:   WX-Z 40
Model, Modèle, Modello
Serien Nr:
Part No., Part Nr. Référence,  siehe Typenschild
Nr. Serie 

Dieses Produkt entspricht den nachstehend aufgeführten Richtlinien.
This product complies with the following Directives. Dit produkt voldoet aan de volgende richtlijnen. 
Ce produit se conforme aux directives ci-après. Questo prodotto è conferme alle seguenti direttive. 

2006/42/EG Maschinenrichtlinien
Machinery directive, Machinerichtlijn, Directives de machines, Direttiva macchine

2006/95/EG Niederspannungsrichtlinie
Low voltage directive, Laagspannings-richtlijn, Directives basse tension, Direttiva bassa tensione

2004/108/CE Richtlinie Elektromagn. Verträglichkeit
EMC directive, EMV-richtlijn, Directives compatiblilitè èlectromagnetique,Direttiva EMC

Die folgenden Normen garantieren die Übereinstimmung.
The following standards were used to verify compliance. De overeenstemming met de richtlijnen 

word gecontroleerd aan de hand van de volgende normen. Les normes suivantes ont été 
appliquées pour verifier que ce produit se conforme aux directives. Sono state usate le seguenti 

norme per verificare la conformità ai direttive.

EN 1050, EN 12100-1, EN 12100-2, EN 14121, EN 55011, EN 60034-1, EN 60034-5, EN 60664-1, 
EN 61000-4-2/-6, 

DIN VDE 0100T, VDE 110-1, VDE 0530-1, VDE 0530-5

Name und Anschrift des Dokumentationsbevollmächtigten in der Gemeinschaft:

RAPID Group GmbH Griesheim, den 01.08.2014
Wiesenstraße 2 D 64347 Griesheim
Postfach 1204 D 64344 Griesheim

Dipl. Betriebswirt Reinhold Elter 
Geschäftsführer
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Entsorgungshinweis

Unsere Geräte entsprechen den Anforderungen des ElektroG.
Zwecks Entsorgung und Verwertung geben Sie das Gerät bei Ihrem lokalen Entsorger ab.
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